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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Jugendhilfeausschuss 05.06.2025 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Schuleingangsuntersuchung 2017 - 2023 

 
Anlagen: 

Bericht 
Ausblick zur Einführung der reformierten Schuleingangsuntersuchung in Nürnberg 
Diversity Check 

Bericht: 

 
Der TOP greift zwei Themenstränge der Schuleingangsuntersuchung (SEU) auf: die 
Auswertung der SEU der Jahre 2017 bis 2023 und die Einführung der reformierten SEU 
(rSEU).  
 
Der Bericht "Schuleingangsuntersuchungen 2017-2023" beschreibt die Ergebnisse der SEU für 
die Untersuchungsjahre 2017 bis 2023 und damit für die Erstklässler der Schuljahrgänge 
2018/19 bis 2024/25.   
Insgesamt lässt sich anhand der Daten aus der SEU keine allgemeine Abnahme der 
Schulfähigkeit feststellen. Bei den Auffälligkeiten im Verhalten kann keine allgemeine Erhöhung 
nach der Corona-Pandemie bei der SEU 2023 festgestellt werden. Dennoch berichten die 
Kinderärztinnen des Gesundheitsamts von einer subjektiven Zunahme von Kindern mit sehr 
starken Auffälligkeiten im Verhalten. Daher bleibt die Entwicklung der Folgejahre abzuwarten. 
Für Auffälligkeiten hinsichtlich des Gleichgewichtes und der Grobmotorik ergeben sich 
uneinheitliche Befunde. 
Der Impfpass wurde bei der SEU 2023 um 3,5 % häufiger als noch bei der SEU 2017 
vorgelegt, so auch das U-Heft, welches bei der SEU 2023 häufiger vorgelegt als noch bei den 
SEU 2017 und 2018.  
Für den BMI wo der Wert des Jahres 2023 für das Übergewicht mit 5,52% unter den 
Vorjahreswerten lag, war der Wert der Adipositas mit 5,94% etwas höher als in den Vorjahren. 
 
Die SEU findet in Bayern derzeit überwiegend zwischen zwölf und drei Monaten vor 
Schulbeginn statt. Häufig werden dabei Entwicklungsverzögerungen oder gesundheitliche 
Beeinträchtigungen festgestellt, die einem erfolgreichen Schulstart im Wege stehen. Eine 
frühzeitigere Diagnostik ist wichtig, damit noch genug Zeit bleibt, durch Förder- bzw. 
Therapiemaßnahmen gute Voraussetzungen für die ersten Schuljahre zu schaffen. Der Fokus 
liegt somit auf der Verbesserung der Chancengleichheit. Gleichzeitig soll auch eine Anpassung 
der Schuleingangsuntersuchung an aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse erfolgen. Um dem 
gerecht zu werden, sieht das Konzept der rSEU folgende Änderungen vor: 
• Die Vorverlegung des Untersuchungszeitpunktes in das vorletzte Kindergartenjahr, 
• die Erweiterung des Untersuchungsumfangs, 
• die Verwendung von neuen Testinstrumenten und  
• die Ausweitung der schulärztlichen Untersuchung 
 
Nach derzeitigem Planungsstand wird in Nürnberg im Schuljahr 25/26 mit der Durchführung der 
reformierten Schuleingangsuntersuchung begonnen. Die Umstellung wird dabei 
sprengelbezogen erfolgen. Das bedeutet, dass im Frühsommer 2026 in ersten Schulsprengeln 
mit der rSEU begonnen wird. Jährlich kommen dann jeweils weitere Schulsprengel dazu, bis 
die Umstellung vollständig abgeschlossen ist. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Ges chäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Reform der SEU dient der früheren Erkennung von Förderbedarfen und 

stellt so einen Beitrag zu mehr Chancengerechtigkeit bei der Entwicklung und 

Bildung von Kindern dar.  

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  
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